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Die Marktkonzentration ist in 
Deutschland noch deutlich unter dem 

europäischen Durchschnitt. 

Die Marktkonzentration ist in 
Deutschland noch deutlich unter dem 

europäischen Durchschnitt.

Konzentrationsprozess in Europa
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Der fortschreitende 
Konsolidierungsprozess hat        
bereits zu großen 
Zusammenschlüssen geführt

Die Notwendigkeit zu einer weiter 
steigenden Unternehmensgröße    
bleibt aufgrund der Entwicklung       
der Abfall- zur Rohstoffwirtschaft  
bestehen
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Situation auf dem Entsorgungsmarkt



Siedlungsabfallmengen in Deutschland (2005)

Gesamtabfallaufkommen: 331,9 Mio. Tonnen       (100 %)

Siedlungsabfälle: 46,6 Mio.   Tonnen       (ca. 14 %)

davon Haushaltsabfälle: 41,4 Mio.   Tonnen       (ca. 13 %)

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Verwertungsquote 

Siedlungsabfälle: 28,7 Mio. Tonnen (62 %)

davon Haushaltsabfälle: 26,7 Mio. Tonnen (64 %)
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Bedeutet:

Insgesamt ca. 18 Mio. Tonnen Siedlungsabfälle werden noch beseitigt. 
Ziel  ist = komplette Verwertung!



Entwicklung auf den Rohstoffmärkten I.  
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Entwicklung auf den Rohstoffmärkten II.  
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Entwicklung auf den Rohstoffmärkten III.  
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Durch Recycling von...

eingesparte Energieimporte
eingesparte Rohstoffimporte

insgesamt

1.234Stahl 1.062 2.296

Brennstoffen 343 343

Verpackungen 225 225

Zink 70  25  95

Aluminium 566 704138

1.442Insgesamt 2.221 3.663

Rohstoffrecycling: Der Spar-Effekt
So viel wurde in Deutschland im Jahr 2005 (in Mio. €) dadurch gespart, dass 
Rohstoffe im Inland recycelt wurden und nicht importiert werden mussten

Industrielle Aufbereitung von Abfällen zu Rohstoffen I.

Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft, Köln



Industrielle Aufbereitung von Abfällen zu Rohstoffen II.
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LVP-Sortieranlagen

Recycling wird immer rentabler!
Hoch entwickelte Technologien für 
Abfallverwertung führen zu höheren 
Verwertungsquoten und 
Sekundärrohstoffen höchster 
Qualität. 

Leipzig und Berlin: 
insgesamt 190.000 t/a

Braunschweig: 
115.000 t/a

Kapazitäten der ALBA-Anlagen:

Walldürn (Baden-Württemberg): 
130.000 t/a (Eröffnung Juli 2008)



Vom Abfall- zum Rohstoffgesetz
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Entsorgung sichert Rohstoffe für die Industrie

Entsorgungswirtschaft ist Rohstoffwirtschaft

Das Abfallgesetz wird zum Rohstoffgesetz



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit  
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